
„Wichtig ist es, strapazierfähig und wetterfest zu sein.“
Jonas Warneke, 18 Jahre, Gärtner Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau, 3. Ausbildungsjahr, Keller Tersch GmbH

Über den Beruf
Der Beruf des Gärtners Fachrichtung 
Garten- und Landschaftsbau ist sehr 
vielseitig. Ich befasse mich häufig mit 
dem Neuanlegen von Gärten, Parkan-
lagen oder Außenanlagen von Kinder-
gärten, Büros und Mietshäusern. Dabei 
machen wir alles, was man sich vor-
stellen kann – vom Tiefbau, Erdarbei-
ten, Pflastern und Mauern übers Pflan-
zen bis zur Dachbegrünung. 

Als Auszubildender im dritten Ausbil-
dungsjahr bekommt man auch klei-
nere Teilabschnitte, die man alleine 

ausführen oder anleiten soll. Maschi-
nen wie Bagger oder Radlader fahren 
macht, glaube ich, jedem Spaß. 

Im ersten Ausbildungsjahr befasst 
man sich mit den Basics: Was sind 
überhaupt Pflanzen und wie funktio-
nieren sie? In den letzten beiden 
Ausbildungsjahren wird es dann fach-
spezifischer, vom Gehölzschnitt bis zur 
Baustellenabwicklung.

Es reicht der Hauptschulabschluss, 
um Landschaftsgärtner zu werden. Ein 
gewisses Mathematik-Verständnis und 
Interesse an Biologie ist zu empfeh-
len. Wichtig ist es, strapazierfähig und 
wetterfest zu sein. 

Mein Weg in den Beruf
Schon immer habe ich in unserer Fami-
lien-Baumschule mitgeholfen. Dadurch 
war mir klar, dass ich es mit  Pflanzen 
zu tun haben möchte. Außerdem wurde 
auf einer Berufsmesse der Beruf als 

Gärtner Fachrichtung Garten- und 
Landschaftsbau vorgestellt. Dies hat 
mich sehr angesprochen und daraufhin 
habe ich mich für einen Ausbildungs-
platz in meinem Betrieb beworben. 

Meine Ziele
Im zweiten Ausbildungsjahr hatte ich 
die Chance, an einem ERASMUS Projekt 
in Italien teilzunehmen, was sehr auf-
regend und spannend war. 
Ich möchte erst einmal meine Gesel-
lenprüfung bestehen. Danach möchte 
ich weitere Erfahrung sammeln und 
mich weiterbilden. Später strebe ich 
den Techniker oder Meister an. 

Mein Plus im Privatleben
Durch das Arbeiten mit Holz, Metall 
oder auch Natursteinen hat sich mein 
handwerkliches Geschick verbessert, 
was mir auch privat zugutekommt. So 
kann ich beispielsweise ein Wasserspiel 
für den eigenen Garten bauen oder 
Natursteine verlegen.
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